
Fürbitten
Wir beten zu Jesus Christus, der uns immer wieder
dazu auffordert, ihm zu folgen: Herr, erbarme dich.
(GL 358)

• Schenke den Verantwortlichen in Kirche und Welt
die Sehnsucht nach Gott, dem wahren Sinn des
Lebens. 

• Befreie alle, die in ihrer Freiheit durch äußeren
oder inneren Zwang eingeschränkt sind, von den
Fesseln der Unfreiheit. 

• Öffne die Augen aller, die sich in den Möglichkei-
ten dieser Welt eingerichtet haben, für deine Bot-
schaft und die Not ihrer Mitmenschen. 

• Lohne alle, die sich für Außenseiter und Ausge-
stoßene einsetzen, mit deinem reichen Segen.

• Lass uns selbst und als Gemeinde immer wach-
sam bleiben für deinen Ruf.

• Führe unsere Verstorbenen zum Tisch des ewi-
gen Lebens. 

Herr, unser Gott, du bist für uns am Kreuz gestorben
und nach drei Tagen von den Toten auferstanden.
Lass auch uns in unserem Leben zu dir und deiner
Botschaft stehen, jetzt und in Ewigkeit. 
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Zum Vater unser
Wir sind Kinder Gottes und Erben der Verhei-
ßung. So dürfen wir mit den Worten Jesu beten,
damit Gott uns in sein Reich führt.

Einladung zum Friedensgebet
Gott ist ein Gott des Friedens und der Versöh-
nung. Er schenkt uns seine Gaben, damit wir
genug haben und miteinander teilen. Dadurch
bauen wir mit am Frieden. Deshalb bitten wir....

Zur Kommunion
Die Liebe Gottes wird dadurch erkannt, dass
Christus sein Leben für uns hingegeben hat. So
müssen auch wir das Leben hingeben für die
Brüder und Schwestern.

Besinnung nach der Kommunion
„Abraham aber sagte: Sie haben Mose und die Prophe-
ten.“ (Lk 16,29)
Wer aufmerksam ist, findet immer wieder Spu-
ren Gottes in dieser Welt. Sie zeigen ihm, wie er
sein Leben gestalten, wohin er seinen Schritt
richten soll. Durch seinen Leib (und sein Blut)
wurden wir für diesen Weg gestärkt. Sensibel
für seine Zeichen zu werden, sie ernst zu neh-
men und sie für unser Leben umzusetzen, diese
Aufgabe bleibt uns.

Eröffnung 621/1+2
Einführung

Welche Sicherheiten brauchen Sie in Ihrem Le-
ben? Worauf bauen Sie? – Auf Erspartes, auf die eige-
nen vier Wände, auf eine Lebensversicherung oder
gar mehrere, darauf, dass die Rente trotz aller seit
Jahren geführten Diskussionen sicher ist und aus-
reicht? 

Die heutige Lesung aus dem Buch Amos und der
Text aus dem Evangelium nach Lukas stellen all die-
se Absicherungen in Frage, weil sie uns dazu verlei-
ten, uns selbst Scheinsicherheiten zu bauen und
den, der allein Sicherheit schenken kann, aus dem
Blick zu verlieren: Gott.

Kyrie-Rufe

Herr Jesus Christus, 
- Du schaust auf uns und vergisst keinen von uns.
- Du hast uns in der Taufe zu Kindern Gottes gemacht.
- Du willst, dass wir einander Brüder und Schwestern sind.

Tagesgebet: Vom Tag (MB 238)
Großer Gott, du offenbarst deine Macht vor al-
lem im Erbarmen und im Verschonen. Darum
nimm uns in Gnaden auf, wenn uns auch
Schuld belastet. Gib, dass wir unseren Lauf
vollenden und zur Herrlichkeit des Himmels
gelangen. Darum bitten wir durch Jesus Chri-
stus.
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